
 

 

Pfarrbrief vom 09. Mai mit 29. Juni 2024 

 

Vom Fußball…und dem, was wirklich wichtig ist! 

Fußball und Glaube haben Manches gemeinsam. Beides geht nur in Gemeinschaft. Beides 

braucht auch Übung, manchmal Disziplin und Geduld. Beides macht Freude. Doch es gibt 

auch Unterschiede. Der Wichtigste: Im Glauben haben wir alle schon gewonnen. 
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Liebe Angehörige unserer Pfarrgemeinden, 

von 14. Juni bis 14. Juli findet die Fußball-Europameisterschaft statt. In 

Deutschland. Wir sind Gastgeber. Wir hoffen auf schöne, spannende Spiele und 

auch auf fröhliche und friedliche Gemeinschaft beim Zuschauen. Alle sind 

willkommen – aber eben nicht Randalierer und Störenfriede. 

Ein großes Problem derzeit in unserer (und nicht nur unserer) Gesellschaft: Was tun 

mit denen, die das Zusammenleben schädigen und in Gefahr bringen? Mit Rechts- 

oder Linksextremisten, mit sog. Reichsbürgern, mit die Demokratie gefährdenden 

Ideologen, mit Kriminellen? „Die ganze Härte des Rechtsstaats“ soll sie treffen, heißt 

es immer wieder (und immer öfter) – aber das Rechtssystem hat eben auch seine 

personellen und finanziellen Grenzen. Und beim Ausweisen von Ausländern hat man 

den Eindruck, dass es meist die Falschen (weil Guten) trifft… 

Es bleibt nur, staatlich so wachsam zu sein wie möglich, immer wieder Gesetze 

anzupassen, die Sicherheitskräfte zu stärken; und persönlich gegen Pöbeleien und 

„Hate speech“ anzugehen… Das Wichtigste und Wirksamste freilich ist Prävention: 

dass vor allem junge Leute einen Sinn finden für ihr Leben; dass sie „Gemeinschaft 

lernen“, das Aufeinander-angewiesen-sein, Rücksichtnahme; dass sie sich etwas 

erarbeiten müssen, aber auch Anerkennung dafür bekommen. 

Hierfür leistet der Sport, leisten die Sportvereine wirklich Großartiges. Und natürlich 

auch andere (denken wir an Chöre und Musikgruppen, Trachtenvereine, Feuerwehr 

und und und…). Und nicht zu vergessen die kirchlichen Gemeinden, Verbände und 

Gruppen. Z.B. unsere Pfadfinder in Steinweg. Und nach der Erstkommunion laden 

wir in unseren 3 Pfarreien die Mädchen und Buben wieder ein zum Ministranten-

dienst. Das Ziel ist nicht, ein paar junge Leute mehr im Gottesdienst zu haben 

(womöglich widerwillig), sondern: Gemeinschaft einüben, Verantwortung über-

nehmen, Ich-Stärke entwickeln („Im Glauben haben wir schon gewonnen…“).  

Kann sein, dass jemand radikal wird – aber dann hoffentlich im Sinne Jesu, in der 

Liebe zu Gott und den Nächsten! 

für das Seelsorge-Team  Pfarrer Nikolaus Grüner 

 

 

 

Elemente der Messfeier 

Im vorletzten Pfarrbrief waren die ersten 4 Teile abgedruckt; hier kommen die nächsten 

vier – zum Nachlesen, Nach-denken, und immer wieder: Mit-feiern! 
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5. Predigt und Glaubensbekenntnis 

Das Wort Predigt kommt von lateinisch „praedicare“, d.h. „verkündigen“. Sie soll die Texte 

der Lesungen und des Evangeliums verdeutlichen und in die heutige Zeit, in unser Leben 

hinein sagen. – Eine öfter gehörte Kritik lautet: In den Predigten werden so selten 

lebensnahe Themen aufgegriffen. Falls dem so ist: Es liegt nicht daran, dass die Hl. Schrift 

keine solchen Themen hergibt, so lebensfremd wäre – sondern, weil wir Prediger es nicht 

immer schaffen, diesen Bezug herzustellen. Andererseits soll die Predigt denen, die sie 

hören, nicht die ganze „Arbeit“ abnehmen. Bleiben Sie selber nachdenklich: über die Frohe 

Botschaft und Ihr eigenes Leben, kommen Sie den Beziehungen zwischen Bibel und 

heutiger Welt selber auf die Spur – gerade auch während der Predigt… 

Auf das Gehörte antworten wir nun mit unserem Glaubensbekenntnis. Schon bei der Taufe 

haben wir es übernommen; es ist also (wie schon das Weihwassernehmen am Beginn der 

Messe) eine Tauferinnerung: Absage an alles, was das Leben bedroht oder verkümmern 

lässt, Bekenntnis zu Gott und seiner Heils-Geschichte mit uns. 

Das meint zum einen etwas sehr Persönliches: „Ich glaube…“, sagen wir – nicht einfach „wir 

glauben“. Aber wir tun es in der Gemeinschaft aller in der Kirche, das „Credo“ ist also auch 

ein Moment der Einigung: ein regelmäßiges Maßnehmen unseres Christseins am Glauben 

der Kirche – wie ein Blick in den Spiegel, bevor ich mich wieder aufmache in die neue 

Woche. 

6. die Fürbitten 

Worum geht es bei den Fürbitten? Könnte man sie nicht weglassen? Sie sind doch fast 

immer ähnlich! Dazu ein paar kurze Gedanken: 

„Allgemeines Gebet“ werden sie im Messbuch genannt. Es ist das Gebet aller Anwesenden 

nicht für sich selbst, sondern für die anderen, für die Welt – in großer Weite des Herzens. Es 

ist die wichtige Ergänzung (und auch wieder Quelle) zu unserem sonstigen Engagement, mit 

dem wir viele Nöte bekämpfen und lindern können, aber nie ganz beseitigen. Wir sagen 

Gott, dass wir ihn brauchen – ohne ihm vorzuschreiben, was er zu tun oder zu lassen hat. 

Dabei kommt es nicht so sehr auf schöne Formulierungen an, sondern dass das Gebet 

mitvollzogen werden kann.   

D.h. es sollen konkrete Anliegen und auch aktuelle Nöte zur Sprache kommen; nicht zu viele 

und am besten nicht in verschachtelten Sätzen. Ein Augenblick der Stille vor dem 

gemeinsamen Bittruf hilft, dass sich alle die Bitte aneignen können.  

Die Fürbitten sind gleichsam das offene Fenster zur Welt – ein Stück Nächstenliebe im 

Gottesdienst. Sie setzen den Kontakt mit Menschen in Not voraus, und haben ihn wieder 

zur Folge! So bilden sie das Scharnier zwischen dem jetzt abgeschlossenen 

Wortgottesdienst und der nun beginnenden Eucharistiefeier – damit diese nicht abgehoben 

und weltfremd wird. 
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7. die Gabenbereitung 

Nach dem Wortgottesdienst werden nun für die Eucharistiefeier – meist von den 

Ministranten – Brot und Wein zum Altar gebracht. Es sind Gaben der Schöpfung, Geschenke 

aus Gottes Natur; zugleich Gaben der Gemeinde, „Frucht der menschlichen Arbeit“. Sie 

haben bereits einen langen Wandlungsprozess hinter und in sich. Der Priester nimmt sie 

achtungsvoll entgegen und hält sie unter Gebet ein wenig empor. Es ist nicht einfach eine 

„technische Bereitstellung“.  

Die Schöpfung, die seufzend nach Vollendung ruft, unser Arbeiten und Mühen, unser Leben 

mit Freude und Leid – alles soll jetzt hineingenommen werden in die „Wandlung“: in die 

Ausrichtung auf Gott hin, wie sie Jesus mit seinem Leben ganz und gar vollzogen hat. In der 

Messfeier werden wir zutiefst darin einbezogen – wie das Begleitgebet zum Tröpfchen 

Wasser, das in den Wein gegeben wird, deutlich macht: „Wie das Wasser sich mit dem 

Wein verbindet zum heiligen Zeichen, so lasse uns dieser Kelch teilhaben an der Gottheit 

Christi, der unsere Menschennatur angenommen hat.“ 

Hinbewegung zu Gott, himmlischer Austausch: Dafür werden wir jetzt bereitet. Das zeigt 

(wenn er verwendet wird) der Weihrauch: Gaben, Priester und Volk werden eingehüllt und 

mitgenommen in das Lob, das Gott entgegensteigt. Das zeigt die Händewaschung des 

Priesters: Zeichen innerer Reinigung, bevor er mit der Gemeinde dem Geheimnis nähertritt. 

Die Bereitung und Hingabe wird sonntags ergänzt durch einen ganz handfesten materiellen 

Beitrag: die Geldgaben, die für die kirchlichen Zwecke benötigt werden oder zur Not- und 

Katastrophenhilfe dienen.  

8. das „Eucharistische Hochgebet“ 

Nach der Gabenbereitung folgt der Mittelteil der Eucharistiefeier: das „Eucharistische 

Hochgebet“; „Mitte und Höhepunkt der ganzen Feier“ nennt es das Messbuch. 

Es beginnt mit der Präfation; das bedeutet nicht Vor-Rede, sondern meint „Sprechen vor 

(lat. prae) Gott“. Wir wenden uns mit Christus an den Vater, dürfen seine Hingabe an Gott 

mitvollziehen (gleichsam seine „Himmelfahrt“: Erhebet die Herzen!). Es ist nicht eine 

Leistung unsererseits, sondern ein Geschenk, ein „uns mitnehmen-lassen“, voller 

Dankbarkeit. „Lasset uns danken dem Herrn, unserem Gott“ – das ist der Grundzug des 

ganzen Hochgebets. 

Es soll übrigens „in einem Zug“ durchgebetet werden (also ohne stille Pausen dazwischen) 

und ist als Ganzes „lobpreisende Verkündigung des Todes und der Auferstehung des Herrn 

und Konsekrationsgebet“, so heißt es in der Einführung der deutschen Bischöfe zum 

Messbuch (AEM 54). Daraus beantwortet sich auch die Frage: Wann ist „Wandlung“? 

Antwort: Das ganze Hochgebet ist „wandelnd“, von Beginn der Präfation bis zur sog. 

Doxologie, dem lobpreisenden Abschlussgebet, das in das kräftige Amen der Gemeinde 

mündet! 
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Es ist also nicht so, dass die sog. Einsetzungsworte Jesu beim Letzten Abendmahl über Brot 

und Wein wie ein Zauberspruch wirken. So hat es der seit dem Mittelalter übliche Vollzug 

fälschlicherweise nahegelegt, wo der Priester geheimnisvoll die lateinischen Worte sprach: 

Hoc est enim corpus meum… - was dann auch prompt zur Bezeichnung „Hokuspokus“ für 

irgendwelche die Leute beeindruckenden Zauberkunststücke geführt hat. „Darum sollen die 

Einsetzungsworte nicht isoliert werden, auch nicht durch die Art ihres Vortrags“, so die 

Empfehlung der Bischöfe.  

Wie ist die Gemeinde am Hochgebet beteiligt? Der Priester betet ja alleine vor – aber in der 

Wir-Form; also im Namen aller. Das Mithören und innere Mitbeten ist daher wichtig; dazu 

die Akklamation nach „Geheimnis des Glaubens“ – die auch mehrfach erfolgen kann (in den 

Hochgebeten für Kinder ist das schon lange üblich). Und schließlich das feierliche Amen 

aller (das sehr oft eher kümmerlich klingt; kirchenmusikalisch könnte man da noch einiges 

draus machen…). Aber versuchen wollen wir es immer wieder: als frohe Zustimmung zum 

großen Lob und Dank an Gott. 

******************************************************************** 
  

Sprechstunde Pfarrer Grüner (im Pfarrbüro Steinweg, bzw. telefonisch: 84151): 
 
Dienstag, 14. Mai, 16.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 29. Mai, 16.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 12. Juni, 17.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, 25. Juni, 16.30 – 17.30 Uhr 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief für die Zeit vom 30.06. – 

17.08.2024 ist am Freitag, 14.06.2024. Bitte melden Sie alle Termine, auch die 

Messintentionen rechtzeitig an die Pfarrbüros. 

 

Vinum Trinitatis                                   
Die Renovierung unserer Kirchenorgel ist (fast) beendet. Wir 

hoffen, dass wir das Pfingstfest bereits wieder mit dem Klang 

der aufgewerteten Kirchenorgel begehen können. Zur Deckung 

der hohen Kosten sind wir weiterhin auf Ihre Mithilfe 

angewiesen. Nachdem wir soviel positive Resonanz erfahren 

durften, haben wir beschlossen, eine „Sommeredition“ auf den 

Weg zu bringen. Ein feinherber Weißwein der Rebsorte 

„Rivaner“ wird ab Pfingsten zum Preis von 8,00 € pro Flasche 

unser Weinsortiment ergänzen. 
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Maiandachten in der Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag, 05. Mai, 19.00 Uhr    Pfarrkirche St. Nikolaus    

Montag,  06. Mai, 18.30 Uhr    bei der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit - Gestaltung KDFB 

Dienstag, 07. Mai, 18.00 Uhr    Bittgang von Winzer nach Kager                                                

  07. Mai, 19.00 Uhr    Bittmesse in St. Michael, Kager           

Donnerstag, 09. Mai, 17.30 Uhr   Kloster Am Gries 19 

Montag,  13. Mai, 18.30 Uhr    bei der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit - Gestaltung KDFB 

Sonntag,     19. Mai, 19.00 Uhr    an der Kapelle beim Feuerwehrhaus Winzer 

Montag,      20. Mai, 18.30 Uhr    bei der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit - Gestaltung KDFB 

Donnerstag, 23. Mai, 18.30 Uhr   St. Andreas, gestaltet durch die HfKM 

Donnerstag, 30. Mai, 21.00 Uhr   bei der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit - Gestaltung KDFB 

 

 

 Das Benefizkonzert zugunsten der Restaurierung der 

Gründungsfahne des KDFB-Zweigvereins Steinweg, am 21. April in 

der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit, war ein voller Erfolg. 

Die Musikgruppe Querbeet bot eine gelungene Mischung aus 

schwungvollen Kirchenliedern, Balladen und modernen Hits. Sogar bekannte 

Gospelmusik mit selbst verfassten bayerischen Texten kam zur Aufführung. Ergänzt 

wurde Programm von der Ukulele Band „Herzrasen“, die das Publikum mit viel 

Enthusiasmus in die Schlagerwelt der 50er bis 70er Jahre entführte. 

Die begeisterten Zuschauer, die sich trotz des schlechten Wetters zahlreich 

eingefunden hatten, wurden in der Pause aufs Beste kulinarisch von den Damen des 

Frauenbundes verwöhnt. 

Der KDFB-Zweigverein Steinweg durfte sich über Spenden in Höhe von rund 

1.000,00 € freuen und bedankt sich herzlich bei den beiden Musikgruppen und den 

Besuchern.  
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Angebote, Termine und Informationen 

 

Frühstück im Pfarrheim              

Freitag, 17. Mai und Freitag, 14. Juni, jeweils um 09.00 Uhr                   

Wolfgangswoche: Eucharistiefeier mit dem KDFB und der 

Frauenseelsorge      Mittwoch, 26. Juni, 18.00 Uhr, St. Emmeram 

 

Gottesdienst des Kolping Diözesanverbandes in der 

Wolfgangswoche                                                                                     

Freitag, 28. Juni, 18.00 Uhr, St. Emmeram 

 

Essen in Gemeinschaft                                                                                

Samstag, 11. Mai um 12.00 Uhr im Pfarrheim Steinweg                                       

Familiengottesdienst                                                                                     

Sonntag, 12. Mai und Sonntag, 23. Juni, jeweils um 11.00 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit 

Kinderkirche                                                                                                       

Sonntag, 12. Mai und Sonntag, 09. Juni, jeweils um 10.30 Uhr in Stadtamhof 

Ü-60-Senioren 

Mittwoch, 15. Mai, 15.00 Uhr 

„100 Jahre Eingemeindung von Winzer in die Stadt Regensburg“ 

Vortrag von Albert Ringshandl 

 

Seniorentreff                                                                                                    

Dienstag, 28. Mai und Dienstag, 25. Juni jeweils um 14.00 Uhr                                 

im Pfarrheim St. Magn 

 

Fronleichnam 

Donnerstag, 30. Mai, 09.00 Uhr in St. Nikolaus, Winzer; nach der Messfeier geht die 

Prozession nach Oberwinzer und zurück zur Kirche. 

Sonntag, 02. Juni, 09.00 Uhr gemeinsame Feier für Steinweg und Stadtamhof; die 

hl. Messe ist in Hl. Dreifaltigkeit, die anschließende Prozession führt zum 

Friedhofseingang, über den Schelmengraben zur Alten Nürnberger Straße und in 

den Garten des Spitalkellers zum feierlichen Schlusssegen. 
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Anwohner sind herzlich eingeladen, ihre Häuser bzw. Fenster zu schmücken! Wir 

freuen uns über eine rege Beteiligung – auch der Vereine, der Kommunionkinder 

und Familien, aller Gläubigen, Zweifelnden, Suchenden… 

Orgelandacht                                                                                             

Sonntag, 09. Juni, 16.00 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit; eine Stunde lang die Gelegenheit, 

etwas über die Restaurierung zu erfahren und den Klang der Orgel zu genießen. 

Unsere drei Organisten werden eine Kostprobe (auch ihres Könnens) geben, und 

unser Kirchenchor unter Leitung von Dr. Joseph Wasswa ergänzt das Programm mit 

dem Zusammenklang von Orgel und menschlicher Stimme. Eintritt frei, keine 

Kollekte! 

Nehmen Sie sich im Anschluss noch ein wenig Zeit, auf dem Kirchplatz ein Gläschen 

von unserem Orgel-Weißwein zu genießen und mit Blick auf die Stadt die Musik 

nachklingen zu lassen. 

 

Bibelgespräch: Dienstag, 18. Juni, 18.45 Uhr                                                                      

nach der Methode „Bibel teilen“, Leitung: Winfried Brandmaier, Pfarrhaus Steinweg. 

Der Tanzkreis (internationale und historische Tänze) unter der Leitung von 

Gottfried Reger trifft sich jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Pfarrheim Steinweg. 

 

Serenade: Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr                                                                             

Roman Fritsch Quartett. 

Sitzgelegenheiten und Verpflegung bitte selbst mitbringen. Bei schlechtem Wetter 

muss die Serenade leider entfallen. 

 

„Komm mit, weil heute Sonntag ist“                                                                          

Sonntag, 23. Juni, nach dem Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Hl. 

Dreifaltigkeit, 11.00 Uhr, geht es mit dem Pkw nach Eilsbrunn ins Gasthaus Röhrl. 

Dort Mittagessen gegen 12.45 Uhr. Anschließend Wanderung am „Alpinen Steig“ 

nach Schönhofen und zurück.  
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Gemeinsame Gottesdienstordnung der Pfarreiengemeinschaft         

Steinweg Stadtamhof Winzer 

 

St. Nikolaus:  09.00 Messfeier mit Flurumgang 
   

St. Katharina:  09.30 Messfeier 
 

St. Andreas:  10.30 Messfeier 
 

Hl. Dreifaltigkeit: 11.00 Messfeier 
 

Kloster:  17.30 Maiandacht 
 

Sa, 11.05. 6. Osterwoche 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  17.00 Messfeier am Vorabend 
  MG für  Lisbeth Liebl 

 
St. Nikolaus:  09.30 Messfeier 

  MG für  Bruder Georg Graf 

  MG für  Georg Graf 

  MG für  Georg Graf und für  Rosina Peez 
     

St. Katharina:  09.30 Messfeier 
    MG für  Franz Pöllinger 
 

St. Andreas:  10.30 Messfeier, Kinderkirche 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  11.00 Familiengottesdienst 
 



~ 10 ~ 
 

Mo, 13.05. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 
 

Kloster:    17.30 Messfeier 
    MG für  Eltern und Großeltern 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  18.30 Maiandacht gestaltet vom Frauenbund, bei gutem Wetter im Freien bei 
  der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit 

 

Di, 14.05. 7. Osterwoche 
 

Hauskapelle Spital: 15.30 Maiandacht 
 

Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Maria Wimmer 
 

Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier 
  MG für  Karolus 

 

St. Katharina: 18.30 Andacht Krippenverein 
 

Mi, 15.05. 7. Osterwoche 
 

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 

St. Nikolaus:  18.30 Messfeier 
  MG für  Vater Franz Xaver Wein zum Geburtstag 

 

Do, 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
 

St. Andreas:  18.30 Messfeier 
    MG für  Vater und Opa 

Fr, 17.05. 7. Osterwoche 
 

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier - Gebetsstille – 
    MG für  Angehörige Arend/Wackermann 

   

Sa, 18.05. 7. Osterwoche 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  17.00 Messfeier am Vorabend 
  MG für  Margit Weigert 

  MG für  Ehemann und Vater Willi Seitz 

  MG für  Ehemann Peter Lell und für  Angehörige 
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St. Nikolaus:  09.30 Messfeier 

  MG für  Eltern 

 
St. Katharina:  09.30 Messfeier 
    MG für  Dr. Max Hopfner 

 
St. Andreas:  10.30 Messfeier  
    MG für  Renate Seitz 

 
Hl. Dreifaltigkeit:  11.00 Messfeier  
    MG für  Angehörige 

  MG für  Mutter Ingeborg Kellner 

 
St. Nikolaus:  19.00 Maiandacht an der Kapelle beim Feuerwehrhaus 
 

Mo, 20.05. Pfingstmontag  

 
St. Michael:   09.00 Messfeier 
 
St. Katharina: 09.30 Messfeier 
    MG für  Franz Pöllinger 
 

St. Andreas:  10.30 Messfeier 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  18.30 Maiandacht gestaltet vom Frauenbund, bei gutem Wetter im Freien bei 
  der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit 

Di, 21.05. 7. Woche im Jahreskreis 

 
Hauskapelle Spital:  15.30 Maiandacht 
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Mi, 22.05. Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 

 
Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 

Do, 23.05. 7. Woche im Jahreskreis 

 
St. Andreas:  18.30 Maiandacht HfKM 
 

Fr, 24.05. 7. Woche im Jahreskreis 

 
Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier - Gebetsstille – 
 
 

Sa, 25.05. Hl. Beda der Ehrwürdige, Ordenspriester, Kirchenlehrer und Hl. Gregor 
VII., Papst 

 
Hl. Dreifaltigkeit:  12.30 Trauung von Melanie und Florian Utler 
 
 

 
St. Katharina:  09.30 Messfeier 
 
Hl. Dreifaltigkeit:  10.00 Festgottesdienst zum Patrozinium,                                              

  anschl. Bergfesteröffnung  
    MG für  Elisabeth Surek 
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Der Frauenbund bittet wieder um Kuchen- und Tortenspenden. Abzugeben am 

Tag des Bergfestes 
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Mo, 27.05. Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, Glaubensbote 

 
Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Hildegund Markl 

 

Di, 28.05. 8. Woche im Jahreskreis 

 
Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Geschwister und Angehörige 

 

Mi, 29.05. 8. Woche im Jahreskreis 

 
Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 
Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier am Vorabend  
 

Do, 30.05. Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam 

 
St. Nikolaus:  09.00 Messfeier mit anschließender Fronleichnamsprozession 

  MG für  Franziska Troidl zum Sterbetag 

 
St. Katharina: 09.30 Messfeier 
 
St. Andreas:  10.30 Messfeier 
 
Hl. Dreifaltigkeit: 21.00 Maiandacht gestaltet vom Frauenbund, bei gutem Wetter im Freien bei 

  der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit 
 

Fr, 31.05. 8. Woche im Jahreskreis 

 
Hauskapelle Spital:  15.30 Maiandacht 
 

Sa, 01.06. Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 

 
St. Katharina: 11.00 Tauffeier für Ella Barbara Scheuerlein 
 
St. Nikolaus:  18.30 Messfeier am Vorabend 

  MG für  Ehefrau Elisabeth Fischer 
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Hl. Dreifaltigkeit:  09.00 Messfeier anschl. Fronleichnamsprozession  
    MG für  Eltern Eugenie und Edmund Wackermann 

  MG für  Vater Johann Emmerl zum Sterbetag 

 
St. Katharina:  09.30 Messfeier 
    MG für  Franz Pöllinger 

 

Mo, 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer 

 
Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Ehemann und Sohn 

 

Di, 04.06. 9. Woche im Jahreskreis 

 
Kloster:   17.30 Messfeier 

  MG für  Josef Burzler 

 
Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier 
 

Mi, 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 

 
Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 
St. Nikolaus:  18.30 Messfeier 
    MG für  Arme Seelen 

 

Do, 06.06. Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 

 
St. Andreas:  18.30 Vesper HfKM 
 

Fr, 07.06. HEILIGSTES HERZ JESU 

 
Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier mit Herz-Jesu-Gebet und eucharistischem Segen 
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Sa, 08.06. 9. Woche im Jahreskreis 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  17.00 Messfeier am Vorabend 
  MG für  Elisabeth Rauscher 

  MG für  Ehemann Bernhard Ettner 

  MG für  Mutter Traudl Stallinger 

 
St. Nikolaus:  09.30 Messfeier 

  MG für  Georg Bleicher 

  MG für  Georg Graf 

  MG für  Angehörige 
 

St. Katharina:  09.30 Messfeier 
    MG für  Maria Seidl 
 

St. Andreas:  10.30 Messfeier, Kinderkirche 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  11.00 Messfeier 
    16.00 Orgel-Andacht (alle Organisten + Chor) 
 

Di, 11.06. 10. Woche im Jahreskreis 
 

Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier 
 

Mi, 12.06. 10. Woche im Jahreskreis 
 

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 

St. Nikolaus:  18.30 Messfeier 
  MG für  Eltern und für  Bruder 

 

Do, 13.06. Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 

St. Andreas:  18.30 Studiengottesdienst HfKM 
    MG für  Maria Seidl 
 

Fr, 14.06. 10. Woche im Jahreskreis 
 

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier - Gebetsstille – 
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Sa, 15.06. Hl. Vitus (Veit), Märtyrer 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  17.00 Messfeier am Vorabend 
  MG für  Mutter zum Sterbetag 

    MG für  Eltern Anna und Josef Zeitler 

 
St. Nikolaus:  09.30 Messfeier 

  MG für  Schwester Anna 

  MG für  Georg Graf 

  MG für  Franziska Brunner 
 

St. Katharina:  09.30 Messfeier 
 

St. Andreas  10.30 Messfeier 
    MG für  Renate Seitz 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  11.00 Messfeier  
    MG für  Angehörige 

  MG für  Eltern Magdalena und Horst Joner 
 

Mo, 17.06. 11. Woche im Jahreskreis 
 

Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Schwager Karl Reuschl 
 

Di, 18.06. 11. Woche im Jahreskreis 
 

Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Vater 
 

Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier 
 

Mi, 19.06. Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer 
 

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 

St. Nikolaus:  18.30 Messfeier 
 

Do, 20.06. 11. Woche im Jahreskreis 
 

St. Andreas:  18.30 Abendlob HfKM 
 

Fr, 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 
 

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier - Gebetsstille - 
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Sa, 22.06. Hl. Paulinus, Bischof und Hl. John Fisher, Bischof und Hl. Thomas Morus, 
Lordkanzler 

 

Hl. Dreifaltigkeit:  17.00 Messfeier am Vorabend 
    MG für  Angehörige 

 
St. Nikolaus:  09.30 Messfeier 

  MG für  Georg Graf 

  MG für  Karl Ries 
 

St. Katharina:  09.30 Messfeier 
 

St. Andreas:  10.30 Messfeier 
    MG für  Maria Seidl 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  11.00 Familiengottesdienst  
     MG für  Eltern Eugenie und Edmund Wackermann 
 

Mo, 24.06. GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 
 

Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Mutter und Oma Maria Schwarzer 
 

Di, 25.06. 12. Woche im Jahreskreis 
 

Kloster:   17.30 Messfeier 
    MG für  Barbara Graf 
 

Kapelle Steinweg:  18.00 Messfeier 
 

Mi, 26.06. Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester 
 

Hauskapelle Spital:  09.30 Messfeier 
 

St. Nikolaus:  18.30 Messfeier 
 

Do, 27.06. Hl. Hemma von Gurk, und Hl. Cyrill von Alexandrien 
 

St. Andreas:  18.30 Studiengottesdienst HfKM 
    MG für  Ehefrau Betti 
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Fr, 28.06. Hl. Irenäus, Bischof, Märtyrer, Kirchenlehrer 
 

Kapelle Steinweg:  08.15 Messfeier - Gebetsstille - 
 

Sa, 29.06. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, Apostel 
 

Hl. Dreifaltigkeit:  17.00 Messfeier am Vorabend 
 

*************************************************************************************** 
 

Wienreise der Pfarreiengemeinschaft 

Wie bereits im Osterpfarrbrief angekündigt, planen wir in bewährter 

Zusammenarbeit mit der Firma Heigl Reisen aus Rohr eine Fahrt nach Österreich 

vom 07. – 10. Oktober 2024 

Tag 1: Auf der Hinfahrt besuchen wir Mariazell mit der berühmten Basilika und feiern nach 

Möglichkeit einen Wallfahrtsgottesdienst. Ein wunderschönes Alpenpanorama und gemütliche 

Cafés laden zum Verweilen ein. 

Am Nachmittag fahren wir weiter in unser Hotel nach Wien.  

Tag 2: Stadtrundfahrt mit Stadtführung in Wien, nachmittags Möglichkeit zum Besuch von Schloss 

Schönbrunn. 

Tag 3: Ausflug ins Burgenland; hier Stadtführung in Eisenstadt. Mittags geht es weiter nach Rust 

am Neusiedler See. 

Tag 4: Wir verlassen Wien und machen noch einen Besuch im Klosterneuburg. Viele 

Kulturschätze und das älteste Weingut Österreichs erwarten uns. Nach der Mittagspause geht es 

zurück nach Regensburg. 

Im Reisepreis in Höhe von 649,00 € ist enthalten: 

- Fahrt mit modernem Fernreisebus 

- 3 x Übernachtung mit Halbpension im 4-Sterne-Hotel in Wien (Frühstücksbuffet u. Abendessen) 

- Ortstaxe 

- Stadtführung Wien 

- Stadtführung Eisenstadt 

- Eintritt Klosterneuburg und 3er-Weinverkostung 

 Einzelzimmerzuschlag: 135,00 € 

Anmeldung ist ab sofort möglich. Die Formulare liegen in den Kirchen und im 

Pfarramt Steinweg aus. Anmeldeschluss: 25. Juli 2024 
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Pfarrer Nikolaus Grüner:                                                                                                              

Tel.: 0941/84151                                                                                                                      

Mail: nikolaus.gruener@gmail.com 

Pfarrvikar Msgr. Dr. Werner Schrüfer:                                                                                               

Tel.: 0941 566415 oder 0941 597-1627 (Obermünsterzentrum)                                     

Mail: werner.schruefer@bistum-regensburg.de 

Pastoralreferent Felix Schamburger                                                                                  

Tel.: 0941 8700684, Dienst-Handy: 0176 64233054                                                                 

Mail: felix.schamburger@bistum-regensburg.de  

Gemeindereferentin Tanja Hansen-Kuklinsky, Pfarrbüro Steinweg 0941 84151 

Kath. Pfarramt Hl. Dreifaltigkeit/St. Nikolaus,                                    

Steinweg 28a, 93059 Regensburg                                                                                             

Bürozeiten (Pfarrsekretärin Gudrun Arend): Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr; Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr                      

(Vormittag geschlossen) Tel.: 0941 84151                                                                                                                     

Mail: garend@bistum-regensburg.de oder hl-dreifaltigkeit.rgbg@kirche-bayern.de 

Kath. Pfarramt St. Magn, Andreasstr. 13, 93059 Regensburg                                            

Bürozeiten (Pfarrsekretärin Roswitha Pfeilschifter): Dienstag und Donnerstag                            

von 08.00 – 11.00 Uhr                                                                                                              

Tel.: 0941 84591                                                                                                                

Mail: regensburg.st-magn@bistum-regensburg.de 

gemeinsame Homepage: www.pg-dank.de 

Kindergarten: www.pfarrkindergarten-steinweg.de 

Pfarrei St. Katharina, Am Brückfuß 1-3, 93059 Regensburg                                                 

Spitalverwaltung: Renate Forster, Bürozeiten: Montag und Mittwoch von 11.30 Uhr 

bis 16.30 Uhr, Dienstag von 07.30 bis 16.30 Uhr, Freitag von 07.30 Uhr                

bis 12.00 Uhr Tel.: 0941 83005-125                                                                                                               

Mail: renate.forster@spital.de 

Homepage: www.katharinenspital.de 

Bankverbindungen:                                                                                                                    

Kath. Kirchenstiftung Hl. Dreifaltigkeit Regensburg: DE77 7509 0300 0001 1002 70                

Kath. Kirchenstiftung St. Magn Regensburg:  DE65 7505 0000 0010 7025 87                  

Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus Regensburg: DE68 7509 0300 0001 1004 32 
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